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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine Vorrichtung zur stu-
fenlosen Verstellbarkeit der Temperatur eines Elektro-
heizers für ein Fahrzeug, wobei es sich bei dem Elektro-
heizer insbesondere um ein oder mehrere transistorge-
steuerte PTC-Elemente handelt.
[0002] Bekannt sind Vorrichtungen zur Verstellbarkeit
einer Temperatur eines Elektroheizers im KFZ, entspre-
chend der DE 19733045 C1, die durch Erfassen und Re-
geln der Transistorströme eine Arbeitspunktstabilisie-
rung erreichen. Diese Vorrichtungen haben den Nachteil,
dass der Strom noch keine Aussage über die tatsächliche
Transistortemperatur liefert und ferner die zur Messung
notwendigen Shunts toleranzbehaftet und kosteninten-
siv sind.
[0003] Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, eine
Vorrichtung zum Verstellen der Temperatur eines Elek-
troheizers in einem Fahrzeug zu schaffen, mit dem sich
die Temperatur ohne nennenswerten schaltungstechni-
schen Aufwand stufenlos bzw. quasi stufenlos verstellen
läßt.
[0004] Zur Lösung dieser Aufgabe wird mit der Erfin-
dung eine Vorrichtung zur kontinuierlichen Verstellbar-
keit der Temperatur eines Elektroheizers in einem Fahr-
zeug vorgeschlagen, bei der ein oder mehrere Heizele-
mente über ein oder mehrere Transistoren insbesondere
stufenlos mit elektrischer Energie versorgt werden, wo-
bei jedem Transistor ein Temperatursensor zur Ermitt-
lung der Temperatur des Transistors, seines Gehäuses
oder seines Substrats zugeordnet ist. Bei dieser Vorrich-
tung ist erfindungsgemäß vorgesehen,

- dass jeder Transistor mit dem ihm zugeordneten
Temperatursensor und einem Regler zu einem Tem-
peraturregelkreis verschaltet ist und

- dass die vom Temperatursensor ermittelte Tempe-
ratur auf einen vorgebbaren Wert regelbar ist.

[0005] Nach der Erfindung erfolgt also die Ansteue-
rung jedes Transistors dergestalt, dass die Transistoren
auf vorgebbaren Temperaturen gehalten werden. Der
Arbeitspunkt der Transistoren bestimmt sich also nach
ihren Temperaturen.
[0006] Vorteilhafterweise ist der erfindungsgemäße
Chiptemperaturregelkreis als unterlagerter Regelkreis in
einem Hauptregelkreis zur Regelung der mittleren Heiz-
körpertemperatur eingebunden.
[0007] Vorteilhaft ist es, wenn der Hauptregelkreis der-
art ausgelegt ist, dass er an die unterlagerten Tempera-
turregelkreise Sollwerte für die Temperatur des Transi-
stors, seines Gehäuses oder seines Substrats vorgibt,
die miteinander gleich, gruppenweise gleich oder unter-
schiedlich sind, um die mittlere Temperatur des Elektro-
heizers und/oder einen dem Elektroheizer aufzuprägen-
den Temperaturgradienten zu regeln. Hierdurch lässt
sich der Elektroheizer auf einen beliebig einstellbaren
Temperaturgradienten ausregeln. Bei Einsatz eines der-

art geregelten Elektroheizers in die Klimaanlage eines
Fahrzeuges mit z.B. fahrer- und beifahrerseitig getrennt
vorgebbaren Temperaturen kann somit das aufgrund der
Fahrer-/Beifahrerwünsche erforderliche Temperaturge-
fälle des Luftstromes durch den Elektroheizer aufgebaut
werden, so dass die bei diesen Klimaanlagen erforderli-
che zweite Mischklappe mit Stellmotor (luftseitige Tem-
peraturregelung) oder das zweite Heizmedien-
fluss-Steuerventil mit Stellglied (wasserseitige Tempe-
raturregelung) nebst der Verkabelung entfallen kann.
[0008] Ein weiterer Vorteil der Erfindung ist darin zu
sehen, dass die Regelung der Chiptemperaturen einen
Parallelbetrieb mehrerer Transistoren ermöglicht, bei
dem sich automatisch die Verlustleistung gleichmäßig
auf die Transistoren verteilt.
[0009] Die Elemente des inneren Regelkreises bzw.
der inneren Regelkreise können im Transistorgehäuse
und/oder auch außerhalb des Transistorgehäuses lie-
gen.
[0010] Ein Ausführungsbeispiel der Erfindung ergibt
sich aus dem Schaltkreis gemäß der Zeichnung, dessen
einzelne Komponenten entsprechend bezeichnet sind.
Hierbei ist zu bedenken, dass nur ein unterlagerter Tran-
sistortemperatur-Regelkreis dargestellt ist. Im Falle des
Aufbaus des Elektroheizers mit mehreren Heizelemen-
ten und mehreren Transistoren sind die Einzel-Regel-
kreise untereinander parallel geschaltet und dem über-
geordneten Hauptregelkreis unterlagert.

Patentansprüche

1. Vorrichtung zur kontinuierlichen Verstellbarkeit ei-
ner Temperatur eines Elektroheizers im KFZ, mit

- mindestens einem Heizelement und
- mindestens einem Transistor zum Versorgen
des mindestens einen Heizelements mit elektri-
scher Energie,
- wobei jedem Transistor ein Temperatursensor
zur Ermittlung der Temperatur des Transistors,
seines Gehäuses und/oder seines Substrats zu-
geordnet ist,

dadurch gekennzeichnet ,

- dass jeder Transistor mit dem ihm zugeordne-
ten Temperatursensor als Istwertgeber und ei-
nem Regler zu einem Temperaturregelkreis ver-
schaltet ist und
- dass die vom Temperatursensor ermittelte
Temperatur auf einen von einem Sollwertgeber
vorgebbaren Temperatur-Sollwert regelbar ist.

2. Vorrichtung nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Temperaturregelkreise als un-
terlagerte Regelkreise in einem Hauptregelkreis ein-
gebunden sind.
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3. Vorrichtung nach Anspruch 2, dadurch gekenn-
zeichnet, dass der Hauptregelkreis derart ausge-
legt ist, dass er an die unterlagerten Temperaturre-
gelkreise Sollwerte für die Temperatur des Transi-
stors, seines Gehäuses und/oder seines Substrats
vorgibt, die miteinander gleich, gruppenweise gleich
oder unterschiedlich sind, um die mittlere Tempera-
tur des Elektroheizers und/oder einen dem Elektro-
heizer aufzuprägenden Temperaturgradienten zu
regeln.

4. Vorrichtung nach einem der Ansprüche 1 bis 3, da-
durch gekennzeichnet, dass die Regelung der
Chiptemperaturen einen Parallelbetrieb mehrerer
Transistoren ermöglicht, bei dem sich automatisch
die gewünschte Temperaturverteilung gleichmäßig
auf die Transistoren verteilt.

5. Vorrichtung nach einem der Ansprüche 1 bis 3, da-
durch gekennzeichnet, dass die Komponenten ei-
nes Temperaturregelkreises im Transistorgehäuse
oder auch außerhalb liegen können.

Claims

1. A device for continuously adjusting the temperature
of an electric heater in a motor vehicle, comprising

- at least one heating element, and
- at least one transistor for supplying electric
power to the at least one heating element,
- a temperature sensor for detecting the temper-
ature of the transistor, its housing and/or its sub-
strate is associated to each transistor,

characterized in

- that each transistor is connected with the as-
sociated temperature sensor as an actual value
transducer and with a controller to form a tem-
perature control loop, and
- that the temperature detected by the temper-
ature sensor is controllable to a target temper-
ature value adapted to be set by a target value
transducer.

2. The device of claim 1, wherein the temperature con-
trol loops are integrated into a main control loop as
subordinate control loops.

3. The device of claim 2, wherein the main control loop
is configured such that it provides target values of
the temperature of the transistor, its housing and/or
its substrate to the subordinate temperature control
loops, which values are similar to each other, similar
in groups or different, so as to control the mean tem-
perature of the electric heater and/or a temperature

gradient to be impressed on the electric heater.

4. The device of one of claims 1 to 3, wherein the control
of the chip temperatures allows for a parallel opera-
tion of a plurality of transistors, wherein the desired
temperature distribution is automatically distributed
uniformly over the transistors.

5. The device of one of claims 1 to 3, wherein the com-
ponents of a temperature control loop may be locat-
ed within or without the transistor housing.

Revendications

1. Dispositif de réglage continu d’une température d’un
radiateur électrique dans un véhicule automobile,
comprenant

- au moins un élément chauffant et
- au moins un transistor pour alimenter l’au
moins un élément chauffant en énergie électri-
que,
- un capteur de température étant associé à cha-
que transistor pour détecter la température du
transistor, de son boîtier et/ou de son substrat,

caractérisé en ce que

- chaque transistor est relié au capteur de tem-
pérature qui lui est associé en tant que trans-
metteur de valeur réelle et à un régulateur pour
former un circuit de régulation de température,
et
- la température détectée par le capteur de tem-
pérature peut être réglée sur une valeur de con-
signe de température pouvant être prédétermi-
née par un transmetteur de valeur de consigne.

2. Dispositif selon la revendication 1,
caractérisé en ce que les circuits de régulation de
température sont intégrés en tant que circuits de ré-
gulation secondaires dans un circuit de régulation
principal.

3. Dispositif selon la revendication 2,
caractérisé en ce que le circuit de régulation prin-
cipal est conçu pour définir des valeurs de consigne
de la température du transistor, de son boîtier et/ou
de son substrat pour les circuits de régulation de
température secondaires, qui sont identiques, iden-
tiques ou différentes par groupes pour réguler la tem-
pérature moyenne du radiateur électrique et/ou un
gradient de température à appliquer au radiateur
électrique.

4. Dispositif selon l’une quelconque des revendications
1 à 3,
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caractérisé en ce que la régulation des tempéra-
tures de puce permet un fonctionnement parallèle
de plusieurs transistors, dans lequel la répartition de
température souhaitée se répartit automatiquement
de façon homogène sur les transistors.

5. Dispositif selon l’une quelconque des revendications
1 à 3,
caractérisé en ce que les composants d’un circuit
de régulation de température peuvent se situer dans
le boîtier de transistor ou encore à l’extérieur.
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